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aus den Preiſen beim Bezug von größerem Bedarf ang den

Standorten im Jahr 1913 .

Jahresdurchſchnitte
Tabelle 3.
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| Jonaueſchingen 190,00 | 189,50 | 187,50 | 195,00 | 202,50 | 285,001 88,50 | 30,00
||

42,50 | 44,00 | 42,25
Konſtanz 178,20174,50144,00180,00 180,00 [ 243,00 225,o00 35,50

|
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|Stockach 196,00196,00 | 156,00 | 196,00 | 186,00 | 258,75 | 258,75 | 89,50 | 30,00 48,00 | 48,00. | - 48,00
| | | |

| |

Breiſach 164,50 | 158,00 | 126,67 | 155,00 | 175,00 || 207,50 | 186,00 | | 84,75 | 27,88 | | 88,00 | 88,25 | 47,00
|Freiburg 181,00 | 174,75 | 148,75 | 185 ; 25| 177,00 || 224,50 | 222,00 | 88,00 | 31,00 | 39,00

|
38,00 ] 40,00

| Lehl 180,00 | 178,50 | — 180,00 [ 173,50 200,0 192,50 39,50 30,00 || 40,00 38,00 56,00
|
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|
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|Lörrach i 192,00 | ; 180,00 | 160,00 | 200,00 | 192,00 | | 240,00 | 240,00 | 44,00 | 82,00
|

44,00 | 44,00 | 51,25

„Wüllheim 171,00 | 168,50 | 188,00 | 165,00 | 175,00 || 196,00 | 185,50 | | 32,00 | 24,00 | 29,00 | 28,00 | 86,00

Offenburg 194,00 | 184,20 " = 180,00 191,20 [ 234,00 214,o00 86,00 | — 35,0036,0038,75
| | || | | || |

Vruchſal 185,50174,00 131,50192,25 188,25 | 203,00 | 222,50 | | : 382,00. | 24,00 . 34,5036,00 86,50

Furlach i 188,00 | 187,25 | 149,25 |
190,00 | 188,00 | 223,00 | 223,00 | | 88,00 | 29,00 || 41,50 | 41,00 ] 50,75

|Ettlingen 181,50 Idz - | | 174,25 | 207,50 ] 207,50 ] 34,00 | 26,00 | 36,00 | 42,00 | - 45,50

| Karlsruhe 178,25 173,00 143,00182,25 175,50 192,50 207,00 [ 33,1927,25 32,5 34,50 35,25
Raſtatt . 167,25167,25 — 175,50 [ 160,00 187,00 [ 185,50 33,50 | 27,88 ( 37,0037,50 89,75
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Heidelberg 184,00 176,00| 195,00 | 163,00 || 210,00 . | 210,00| . . 82,88 | 27,25 | | - 35,50 | 38,75 | 49,75

Mannheim 174,00 | 164,00 | 142,00 | 170,00 | 172,00 | 187,00 | 187,00 | | 838,00 | 26,00 || 35,50 | 40,00 | 85,00
Mosbach . . — 172,50 — — 190,00 162,50162,50 35,00 31,50 36,0042,00 86,00
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Schwetzingen 196,00 [ 196,00169,00 183,00 [ 195,00 225,00 225,00 39,50 [ 32,00 || 45,50 4 43,50 | 55,50| | | I| |
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2. Badiſche Automobilſtatiſtik .
Am 1. Januar 1914 waren in Baden 3617 Kraftfahrzeuge vorhanden gegen 3052 am

1. Januar 1913 . Die Zunahme beträgt ſomit 565 oder rund 18,8 ( im Vorjahr 11,8 o )
Von den am 1. Januar 1914 gezählten 3617 Kraftfahrzeugen dienen 3247 vorzugsweiſe der

Perſonen - und 370 der Laſtenbeförderung . Erſtere beſtehen aus 1079 Krafträdern und 2168 Kraft -

wagen , wovon 475 eine Triebkraft bis zu 8 P8 , 609 eine ſolche von 8 bis 16 P8 , 943 eine ſolche

von 16 bis 40 P8 und 141 eine ſolche von mehr als 40 P8 beſitzen . Von den Kraftfahrzeugen ,
die zur Laſtenbeförderung beſtimmt find , haben 59 eine Triebkraft bis zu 8 P8 , 60 eine ſolche
vong pig 16 PS , 167 eine ſolche von 16 bis 40 PS und 84 eine ſolche von 40 und mehr Pferdeſtärken .

Von den 3247 der Perſonenbeförderung dienenden Fahrzeugen finden vorzugsweiſe Ver —

wendung : 1 Rad und 19 Wagen im Dienſt öffentlicher Behörden ( Poſt , Heeres - , Kommunal⸗

verwaltungen uſw. ) , 233 Wagen im öffentlichen Fuhrverkehr ( 170 Droſchken und 63 Omnibuſſe ) ,

654 Räder umd 794 Wagen für die Zwecke des Handelsgewerbes und ſonſtiger Gewerbebetriebe

(mit Ausnahme des öffentlichen Fuhrweſens ) , 1 Rad und 3 Wagen für die Zwecke der land - und

lorſtwirtſchaftlichen Betriebe , 68 Räder und 294 Wagen für andere Berufszwecke (z. B. von

Arzten uſw. ) , 355 Räder und 825 Wagen für Vergnügungs - und Sportzwecke .

Von den 370 der Laſtenbeförderung dienenden Fahrzeugen werden vorzugsweiſe 27 Wagen

um Dienſte öffentlicher Behörden , 335 Wagen im Handelsgewerbe und 8 Wagen in ſonſtigen
Betrieben verwendet .

An außerdeutſchen Kraftfahrzeugen , die polizeilich von den badiſchen Zollbehörden zugelaſſen
wurden , kamen in der Zeit vom 1. Oktober 1912 bis 30 . September 1913 im ganzen 2359 zur Feſt⸗
ſtellung, und zwar 171 Krafträder und 2188 Kraftwagen ; von letzteren dienten 2172 der Perſonen⸗
und nur 16 der Laſtenbeförderung .
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In den weitaus meiſten Fällen ( 1963 ) wurde als Heimatland der ausländiſchen Kraftfahr⸗
zeuge die Schweiz angegeben ; in weitem Abſtand folgen Frankreich mit 180, Großbritannien
mit 45 , Italien mit 44 , die Vereinigten Staaten von Amerika mit 30, Belgien mit 29, Oſterreich —
Ungarn und die Niederlande mit je 18, Rußland mit 15, Spanien mit 6, Schweden mit 3, Dänemark
und Monako mit je 2, Portugal , Rumänien , Algerien und Argentinien mit je1 Fahrzeug .

3. Die Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchau im IV . Vierteljahr und im Jahr 1913 .
Nach den amtlichen Berichten der Tierärzte und Fleiſchbeſchauer wurden im Großherzog —

tum in den Monaten Oktober , November und Dezember 1913 zum Verkaufe geſchlachtet :
Mithin Bu- ( +) |

penn Mithin Bu- (+IV . Vierteljahr IN. Vierteljahr aberAünhme( £
1913 1912 abſolut % 1913 1912 abſolut

Ochſen . . 7137 6639 7 408 7 7,6 Kälber . . . 40 901 41141 — 240 — 0,6

Farren . 3020 2632 + 388 +14,7 Schweine . 135 033 118 736 - +16297 + 13
Kühe . . 10 193 10876 — 683 —6,3 [ Schafe . 5156 5 020 . 136 ＋ 2
Jungrinder .. 15 575 16521 — 946 — 5,7 Ziegen . . 2634 2574 60. 25,8

Zuſ . Großvieh . 35 925 36 668 —743 — 2,0 Pferde . 662 105 . 310
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Die gewerblichen Schlachtungen haben demnach im I . Vierteljahr 1913 gegenüber der

gleichen Zeit des Vorjahrs bei den Ochſen , Farren , Schweinen , Schafen und Ziegen zugenommen ,
j hingegen ſind ſie bei den Kühen , Jungrindern , Kälbern und Pferden zurückgegangen . Be⸗

ſonders ſtark iſt die Zunahme bei den Farren und Schweinen , während die Abnahme bei den
Pferden verhältnismäßig am größten iſt . Der durch die gewerblichen Schlachtungen gewonnene;
Fleiſchvorrat war im 4. Vierteljahr 1913 um tund 1300612 kg Höher al im gleichen Zeitraum3 des Vorjahrs .

In der folgenden Überſicht ſind die Ergebniſſe der vierteljährlichen Schlachtungsberichte
für das ganze Jahr 1913 mit den endgültigen Ergebniſſen der Vorjahre zuſammengeſtellt .
Es wurden der Schlachtvieh - und Fleichbeſchau unterſtellt :
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19I o . 983 | | - 29680 | 9241 / 44797 | 67 593 | 179 139 | 529 831 |
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Die gewerblichen Schlachtungen haben demnach im Jahre 1913 gegenüber 1912 mit Ausnahme
der Farren und Ziegen bei allen Schlachttiergattungen abgenommen . Insbeſondere ſind die
Schweine⸗ und Kälberſchlachtungen ſtark zurückgegangen . Verhältnismäßig iſt die Verminderung
der Schlachtungen am größten bei den Schafen ( 8,3 %) , dann folgen die Pferde ( 8,2 %) , die Rithe
(8,1 °/ ) und die Schweine ( 6,50 ) . Die Shlahtungen der Farren haben um 12,6 zugenommen .

Bei Berechnung der Durch die gewerblichen Schlachtungen gewonnenen Fleiſchmenge auf
Grund der von dem Kaiſerlichen Geſundheitsamt ermittelten Durchſchnittsſchlachtgewichte ergibt
ſich für das Jahr 1913 ein Fleiſchvorrat von 82548132 kg , d. f. 4483787 kg weniger alg
im Jahre 1912 . Von dieſer Fleiſchmenge iſt noch das für untauglich zum Genuſſe erklärte Fleiſch
abzuziehen . Die Menge des unſchädlich beſeitigten Fleiſches iſt noch nicht bekannt ; nach dem
Ergebnis der früheren Jahre iſt aber das Gewicht des untauglichen Fleiſches auf 0,35 9 öder
Geſamtmenge zu ſchätzen . Es ſind daher bei der Berechnung des Fleiſchverbrauchs noch 288 918 kg
in Abzug zu bringen .
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